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VON MAI BIS OKTOBER 
dieses Jahres verfolgte der 
Frankfurter Dokumentar-
filmer Martin Keßler die 
Proteste der Studenten in 
Hessen. 50 Stunden Film-
material entstand auf De-
monstrationen, in Som-
mercamps und in Gesprä-
chen mit den Akteuren. 
Der fertige Film „Kick it like 
Frankreich“, gekürzt auf 90 
Minuten, spiegelt nun eine 
Chronologie der Ereignisse 
wider. Und auch wenn der 
Regisseur keinen Hehl da-
raus macht, wer die Sym-
pathieträger des Films sind, 
kommen auch entscheidende Figuren von der 
anderen Seite, Gebührenbefürworter wie Minister-
präsident Roland Koch und Kultusminister Udo 
Corts, zu Wort. Zumindest kurz. „Ich will Politikern 
nicht eine weitere Plattform bieten, sondern mich 
mehr auf die Stimmung innerhalb der Bevölkerung 
konzentrieren“, sagt Filmemacher Keßler. „Im 
Vordergrund des Konflikts mögen die Studenten 
stehen – aber was gerade in Deutschland passiert, 
betrifft viel mehr als nur diese eine Bevölkerungs-
gruppe.“ „Kick it like Frankreich“  ist der zweite 
Film von Keßlers Langzeitprojekt „Neue Wut“ und 
wird mit einer Fotoausstellung zweier studentischer 
Fotografen ergänzt. Für den ersten Film begleitete 
Martin Keßler mit seinem Team Hartz-IV-Empfän-
ger, die mit Angst und Wut auf die Politik „von 
denen da oben“ reagierten. Seinen neuen Film setzt 
er in den gleichen Kontext. Als „Politik der Effi-
zienz“ bezeichnet er das, was die aktuelle Regierung 
betreibt, und als „Wut, Angst und Verflachung“ 

das, was die Gesellschaft fühlt. Der Widerstand sucht 
sich neue Wege, glaubt Keßler. Deswegen orientier-
ten sich die Studenten an der Art und Weise franzö-
sischer Demonstrationen. Zu sehen war das gerade 
bei der Nachttanzdemo, einem Spagat zwischen 
Party und Protest, bei der 1300 Studis vom Zoo bis 
ins Bahnhofsviertel zogen (Foto). 
Ende nächsten Jahres soll es Studiengebühren geben. 
„Die Studenten haben einiges gelernt“, sagt Martin 
Keßler und ist sich sicher: „Da kann noch viel  
kommen.“   Miriam Schulte

RILSA, ELSA UND LUTZ
Die Sendung mit dem Lutz: Wie Verkehrsdezernent Sikorski im Internet 
die Ampelschaltung an der Friedberger erklärt. 

WISSEN SIE, wer Rilsa ist? Wussten wir auch nicht, 
bis vor Kurzem. Das sind die Richtlinien für Licht-
verkehrsanlagen. Sie gelten, wie Verkehrsdezernent 
Lutz Sikorski erklärte, vom Bodensee bis in den hohen 
Norden. Herr Sikorski erklärte noch viel mehr. Aber 
von Anfang an: Sie erinnern sich – Elsa Seefahrt war 
der Meinung, die Grünphase für Fußgänger auf der 
Friedberger Landstraße sei zu kurz, und tat das auf 
ihrer Homepage www.maingold.com kund. Es geschah 
Erstaunliches: Die Behörde reagierte, lud Frau Seefahrt 

ein, und Herr Sikorski höchst selbst nahm sich die 
Zeit, Frau Seefahrt nicht nur über Rilsa, die Frankfur-
ter Abweichungen von Rilsa und das Verhältnis von 
Grün- und Räumzeit aufzuklären, sondern dies auch 
noch mit einer praktischen Demonstration zu unter-
mauern. Sikorskis Erläuterungen lassen sich nun auf 
Elsas Webseite in einem Podcast live betrachten. Nicht 
erschrecken. Sie sind nicht bei der „Sendung mit der 
Maus“. Sie werden Zeuge gelebter Bürgernähe.  Siehe 
auch: www.journalportal.de/blog/ csFo
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Uwe Becker,
Goalgetter
Sportdezernent Uwe Becker ent-
deckt sein Herz für ein altes 
Projekt der Stadt: Das DFB-Mu-
seum will er forcieren. Feine 
Absicht, auch wenn die Finan-
zierung noch in den Fußball-
sternen steht ...

Birgit Prinz, 
Sportskanone
Schönes Geschenk: Da schießt 
unsere Vorzeigefrauenfußballerin 
an ihrem 29. Geburtstag ihr hun-
dertstes Tor im 154. Länderspiel 
gegen England. Damit ist sie 
neue Rekordhalterin. Glück-
wunsch!

Bastian Heuser, 
Mischmeister
Der Barkeeper der Frankfurter 
Biancalani-Bar hat sich bei einem 
Mix-Wettbewerb gegen 100  Kol-
legen aus dem ganzen Bundes-
gebiet durchgesetzt. Wie der 
Bar-Champion 2006 gewonnen 
hat: mit dem Greek Lady Mar-
melade (Metaxa, Zitronensaft, 
Feigenkonfitüre).

Moritz Hunzinger, 
Geldgeier
Hat gegen seine ehemalige Firma, 
die heutige Action Press Holding, 
eine dicke Pension eingeklagt. 
270 000 Euro Rente bekommt er 
pro Jahr vom 65. Lebensjahr an. 
Die Rente ist sicher. Hunzingers 
wenigstens.

Discojet, 
Umweltsau
Jetzt neu: Eine deutsche Flug-
linie fliegt ab November wie- 
der nach Mallorca und am nächs-
ten Tag zurück. Alles zum  
Billigpreis von 119 Euro, weil 
Flugbenzin nichts kostet. Soll 
etwa wegen solcher Party- 
leichen der Flughafen erweitert 
werden? Umweltbewusstsein 
gleich null!

Nicola Beer, 
Spielverderberin
Die FDP-Landtagsabgeordnete hat 
ihre öffentliche Diskussionsplatt-
form zum Thema Studiengebüh-
ren geschlossen – weil das Gesetz 
nun beschlossene Sache sei. Dabei 
geht der Protest erst richtig los. 
Schade drum!

FLOPS

STUDENTEN EN RAGE
Der Frankfurter Filmemacher Martin Keßler hat einen Dokumentarfilm 
über die Studentenproteste gedreht. Am 15. November ist Premiere.

>> Kick it like Frankreich
 Wir haben für unsere Leser 5 x 2 Eintrittskarten  
 für die Premiere am 15.11. um 20 Uhr im Cine-
Star Metropolis reserviert. Einfach am 9.11. um 14 Uhr 
unter Tel. 069 74309358 anrufen und gewinnen. 
Kennwort: „Protest“
Die Fotoausstellung tourt ab November durch Deutsch-
land. Infos und weitere Vorführungen des Films unter 
www.neuewut.de


